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«mm . 22. M o tl ra gs dm 2tm Jumi 1794.

Wöchentliche OstFrieflsche

Anzeigen und Nachrichten
M» »« ,

Beförderung.
1 Se . KLnIgl . Majestät von Preußen, Unser allergnädigster Herr, habe»

de» bisherigen Churmärkischen Cammer -Referendarium Baumgarten wegen seiner
Geschicklichkeit und bewiesenen Application im Dienst zum expedirenden Cammer-
Secretario bey Dero Ostfricflschen Krieges - und Domainen-Cammer in Gnaden ep«
vannt, und ist derselbe in quaiitate qua verpflichtet worden.

Signatum Aurich in Camera, am aasten May 1794.

1 Der MüllerWilckeRaunen zu Emden propr. et liber. vom. ist, nach vorher
gesuchtem und erhaltenem kovsen « resolsiret , die daselbst am Ende der großen -Stücken-
Straße aus dem Stadt « Walle in Comp . 16. No . 46 stehende, von vereideten Taxato¬
ren auf 7000 Gulden in Gsld gewürdigte , uud bey der Mühlen Braud-Torietak
zu 1600 Gulden holländisch verßchette sogenannte rothe Rocken-Mühle, samntt Wohn«
Hause eum annexi« , durch dasige« Vergantung « » Departement in dreyrnmaleo,
al< am röten und zssteu May, sodann iZteo Junii 1794 , öffentlich zum Verkauf an«-
präseritirsn, und im lchtet« Lermino dem Meistdieteaden, salva approbatiour, lotschla«
gen zu lassen» . ,

L Am bevorstehende» zten Iuuk soll des Heye kükeu in der Westermarsch btt
schriebene« Pferd uud eine « uh , zur Befriedigung der Norder Rrceprur , für baar
Brid öffentlich verkauft werden . koch, Reccptor.

? Vermöge der bey den Amt« uud Stadtgerichten zu Aurich affigirt« Sub«
hastakisut.PstkÄ« mit Verkauftdediagungen, die auch bey dem Auckions .CoAmissair
Reuter eiuzusrhea und abschriftlich zu habe« And, wrllen die Erben de« weyl. Bäcker«
Martin Bernhard Schomann zu Aurich

r) einen Kamp, da« lange Ljuch genannt, fetz» in 2n » Kämpen hinter der Außen*
Mühle ohuweit Popen « liegend , eidlich taxirt auf noo Gl. Gold,

s) einen am breiten Wege belegen «» Kamp, taxirt auf 800 Gl . Gold,
. 3) e nach den hohen Berge« brlegeneo »amp, eidlich gewörbigrk auf 45s

O de« M SpEa « K»M belege««« Garte«, , taxirt. auf 225 Bl. Bold,

Sachen, so zu verkaufen



SW rzten May und 27ste» May aus dem «mkgrrichtrAurrch , sodann am Uten ^ vni'i

Nachmittags r Uhr im blaue» Hause vor Vurlch Lffevklich seil biett«, und im letzteren

Termine dem Meistbtelesderr , mit Vorbehalt der Oder . Suratel Approbation eisr-

rvoLöbl. Stadtgericht- Aurich zuschlagen Isssev.

4 ESsolleu 6 Stück Mahagony Holze- , als
No . i . , 2 Kußlaug , 20 3sS »ud 17 -/^

— a. n, — 221/4 — 19 - ,
— 3. - 21 — 17.
— 4. n A - 2z — 17.'
— 5. H ?/4 - 2Z '/ - - !7.
— s. - ar - 18.

auch eiu Stück eichen Arumholz
welche im Monat Decewber 1792 an der Insel Wangeroge avgettieben, n«d von de«

ren Cigeuthümern, oder sonst bis i-t keine Nachricht eiugegavgen , öffentlich meistbie¬
tend verkaufet werden.

Die Liebhaber könne« sich am Skeu Inoy Morgen- ro Uhr auf dem Bauhöfe
vor dem Schlosse emßudea, und brr Vergantungs - Ordnung gemäß kaufen. Jever,
de« i « Mich 17-4. «ns Russisch Kaiftrl . Cammer.

5 Mandat , nomine de- Herrn Regiment; -Quartiermeiflek- lasven , ist Ser

Herr Institzrath Detmer - willens, den zu Kirchborgum in Rheiderland belezeoeo an»

sehnlichen, mit einer guten Behausung versehenen Heerd Landes , der jetzt von Tobias

Heo-mavS henerlich gebrascht wird , am Freitag den 20 Juni, zu Wrner in de« Vög¬

ten kröger« Dehausur- , öffentlich verkaufe« zu lassen . DrSfalfige Couditiourn stvd

dry dem Autmieaer Schelte» näher uachzuftheu.

S Dem xeebrten kublico virä bieäurcb bekannt xemsebt,

äsis am zten / un^ dieses Jabres Nlacbmittasss 2 Dbr am Delft, eine

Quantität beite Lovrts Oiifeelcke xreinen Dieblen , beüebenä in

1 , 1 ^ ,2 Ullä 2^ Duum , äurcb Zen Nackler Voxett slbler verkauft

^ eräen follen. Lmäe » äeu 17 Uszr 1794.
keter ^anffen Buss.

7 Die zur Coneur-maffe de- euttvicheueu Lohgerber- Rumrich gehörige Güter

Me» de» zten Junii durch den AuSmiener Reuter öffentlich verkauft werden.

8 Am irtes Jssii als am Donnerstag wist Laser Joseph ia Norden allere

Hand versetzte Pfänder, Gold und Silber, und wa< mehr vorkömmt, durch den An««

mieaer r -odea von Belsen öffentlich autmieae« lassen.

9 Am 12ten Iuvii nächilküvstig soll in Emde« au der WesteEvtvenne dvrch

denNäckler Böget eiur Pqtthe- Mstphälifchk - KiKffttrholjvos»0, 2» bi« 4« Zoll
tau-,
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lärm , wrlchei besonder« von KSprrn « tk Nutzen gebraucht ksertz nkai» , SffEch vcr.

küsstwerden , kiebbabrr wMa sich des Nschmittags NM » Uhr daselbst einsiudsn, und

nach GesaLes kaufen.

, io Aus rrkhellte gerichtliche Commißlon wollen die Zfrchvögke zu P -wsum d»e
an der Südseite in der Pewsumer Kirchederdafiges Kirche rugesaLenmzwey Stühle-
evtwrderjeder» ftparat oder aber demDMeu nachbey einzelnenSchnelle», zum Besten
-er dasigeu Kircheu-Caffe, »ach einer dazu vom hochwürdigsten Csusistsris erhaltenen
Erlaubnis, am Mittwochen de» iZk-aJunii der Nachmittags um 1 Uhr zu Pkw UN
im Mrrhrhsöseöffeatlich verkauft » lassen.

i r GaltMammenOsterkamp cur. uole. weyl. LübbeDerends Kinder zu Westers
E « will Zinnen , Kupier, Meßing , Detteu, Schränke, Kisten, Manaskleidee und
war ferner vsrhandeu , mit Bewilligung der tvollöbl. Amtgerichts am bevorstehenden
Donnerstagden ? tea Juuii der Morgen- um io Uhr daselbst öffentlich durch den Ans-
mieaer Tucke« verkamen lassen.

Verheurung.
r Auf erbalteuen Consent wollen die Curatorea über des «Mlistrkrteo Bürgers

Jacob Dirckt Discher Kinder am i 8 keu Jsuii de< Nachmittag- um i Uhr im hiesigen
Weinhaufe ihren CommuMvn Heerb, Micher von Heve Luken bewohnt wird, und in
der Wester -Marsch belegen, groß 74 >/ , Diemakh besten Kleylande«, um die Bauländer
diesen Herbst, dal Haus aber pr. May 179 ? anzutreten, auf 7 nacheinander folgende
Jahre durch den Aurmiener khsbrn von Belsen, wobry die Conditiones für die Gebühr
abschriftlich zu haben sind, öffentlich Verheurer» lassen.

Gelder , fo krrSgbdottn werden.
r Der « ürgermejster und Rotanur Lambert ! in Esens bringet hkemkt in An¬

denken, daß jetzt, sodann auf Michaeiit und Martini, und auf Verlangen zu allen
. Zeiten , zinsbare Capitalirn bey ihm zu haben sind , wenn nnr s'K« Sicherheit gefiell»«

werden kann.
2 Der Krieger Commissarius Schramm kn Emde« bat alsCurator über Paulus

Bonnen r roo Gulden boll. und 675 ' Guldell in Gold zinsltch zu brkgen. Werhypo¬
thekarischeGicherheit stellet, kauu solche gleich in Empfang nehmen.

3

Oeichrichter virckM . Bgena am Osteeler alten Deich hat sofort r zsc»
Gulden , 700 Gulden und noch 620 Gulden alles in Gold Lurattlgelder auf sichere
Hypothek ztuslich zu belegen . Wem damit gedienet, kauu sich bey ihm meiden.

4 Der Kkidermacher « int «mmen z» Butforde hak aut seiner Vormund»
schasks Tasse über weyk. Gerd Dauieis Kirchhoffs rochier erster Ehe sofort roo Rthlr.
tu Gold gsge .» billige Zinsen und sichere Hypothek auk,»leihe, . Wer davon Gebrauch
esachea ksnn, wolle sich bey ihm meide». Eita-
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Citationes CredrwMM.
r Dey dem Stadtgerichte zu Aurich find ad instantia» des ^Bürgers »vd

Fuhrmanns Johann Dtrderich Janffen kdictales wider alle uud jede , weiche auf das
durch Prsvocanten aus der Hauv ««gekaufte des weyl. Menne Weers Walzen Wittwe
vod dessen minorennen Kindern zuständige anderthalb Hauß cum aonexis an der Oster»
- rasse hieselbst , aus irgend einigem Grunde einen Realauspruch, RäherkaufS- oder Dienst«
barkeicsrechte oder sonstige Foderungen zu haben vermeinen mögten , cum Trrmino von
z Monaten et reproduclioois präclqfivo auf den rote « JuniuS vächstkünftig unter btt
Warnung erkannt:

daß die Außenbleibevdeu mit ihren etwaigen Skealausprüchen , Dienstbarkeit- « wie
auch Näherkanfsrechten an gedachtem Hause eum annexi« präcludirrk und ihnen
damit ei» ewiges Stillschweigen , sowohl gegen den Käufer desselben , als gegen
dir Gläubiger enter welchen das Kaufgeld vertheilet wird, auferleget werden solle.

Uebrigen « werden nach Vorschrift des Allerhöchsten Edicti de z Eept . 1792 , denjem«
gen Mstitair Versöhnen , welchen nach h. r . gedachten Edicts die Rechtswohlthat der
Suspension zu statten kömmt , ihre Rechte au diesem Hause cum arme,iS ausdrücklich
Vorbehalten . Aurich im Stadtgerichte , den 25sten Februar 1794.

Bürgermeister« und Rath.

L Be » dem Stadtgerichte zu Emden, find äd instastiam des Justiz kommis»
srrii Dluhm « and. vom . Lrientje und Harmke Janffen BorgmaMr iu 'Assistenz ihrer
Ehemänner Roelf Eiaasen de Wall und Jan Hermaann-, Edictales wider alle und jede
welche auf die devrvselbea unter den 8les November a . p . rechtskräftig abjudicirten y
Grasen Lande- unter hiesiger Stadts kleinenDeichachk belegen, welche 9 Grasen dieselbe
von ihrem Vater Jan Heikes Borgmann vindiciret haken , au- irgend einigem Grunde
eiaen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Naherkauft Recht zu haben vermeyneu,
rum terminv vo » z Monaten et reptoüoct. präclusivs auf den r/teo Juny nächstkünstig
de - Vormittags um roUhr , unter der Verwarnung , daß die AnssrnbleibendeaReal»
Gläubiger mit ihren Ansprüchen an dies Land präcludiret, und ihnen damit ein rwiget
Stillschweigen , sowohl gegen die jetzigen Besitzer desselben , als gegen die Gläubiger un¬
ter welche die ad drpositum gelieferte Gelder vertheilt würde , anserleget werden soll er«
kannt. Urbrigens wird auf allerhöchsten Desehl denen bey diesem Skäcklandeetwa ,'ntcr«
«ssirten Milikair - Personen deren Ehefrauen und noch unter väterlicher Gewalt stehenden
Kindern ihre Brsugsamkeithiedurch Vorbehalten.

z Der Prediger keffert Wübbena uud Frau Baue Willems kauften von de»
Gebrüdern Jan und Dirk Abels Viktor vermöge Kaufbriefes den izteu May 1766
einen von - der Verkäufern Eltern Abel Viktor uud Okie Dirks herröhreuden Heerd
Landes auf der Her zu Bunde . In dem diesem Kaufbriefe angehängteu Erbpacht-
kontract überließe« die Käufer den Verkäufer« Jan und Dirk « bei« Victor wiederum
das Dominium utile gegen einen jährlichen Canon . Weil nun aber die Erbpächter die«
sro Canon uud die übrige dem Prediger Wubbena schuldige Gelder nicht entrichten kou«
len, so überließen sie dem Domino bittet » wiederum das Dominium utile , wovos
tubeßea keine Dokumente vorjufiaden sinh. Rach dem Lode des Predigers Wüß,
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Iraa befasse » Hesse« Kinder diesen Heerd solchergestattmit ihrerMutter Baue Willem«
jett de«- « de Harm« Ebsfrau einige Jahre bi« 1790 , wo unterm 9ten April

dich« Jahres derselbe auch von dem Ede Harm « und Frau die mütterliche Hälfte

ankauften . Da nun diese den Litulum possessionis berichtigen lassen , und wider

alle Real - Ansprüche sicher seyu wollen ; so trugen sie bey dem Amkgerichte zu Leerlauf

erSinnng de« Liquidation« - Proresse « an, der erkannt ist. ES werden daher alle die au«

Erb - P -and- Näher , Dienstbarkeit « oder einem andern dinglichem Rechte an dies Jmmo»
kile Anspruch zu haben vermeinen edictaliter aufzeforbert, sich damit binnen z Monate»

spätesten « in termino prärlusivo den Ödsten Juuy a. c. Keym Amkgerichte zu melden, und

die Beweise davon bevzudriagen, unter Verwarnung, daß die aurbleibeade Real Prä«

tendeute« mit ihren Achrüch-o xräeludiret und in Hinsicht des Jmmobilis uüd der Pro«
vscanten -um immerwäreade » Stillschweigen verwiesen werden sollen . Uebrigen« wer»

den den Militair und ihnen gleich geachteten Personen vermöge Edicli de zun Gepk.

1792 ihre Gerechtsame ausdrücklich reservirek. Leer imAmtgerichke,dea14 März 1794.

4 Bevm Königs. Amtgerichte zuStickhausen sind ad instaukiam des Noelf
Roelsj zu Kritzhörn , edictale« wider alle , so auf de« Derevd Boden von ihm ldurch
«inen Lausch und Uebertrag « .Conkract erhaltenen Platz die keusse genannt, cum arne ->

pi« , au« diesem oder-jenem dtuglicheu Rechte , Spruch und Forderung formireu zu kön¬
nen vermeynru , cum termino zur Angabe von ir Wochen , und zur reprodmtioa auf
den Littn Jui . bey Strafe der Abweisung vermöge Decreti vorn 18 Avril cur. erkannt.

Denen Militair « ud denen mit ihnen gleiche Jura habenden Personen , werde»
ihre Gerechtsame nach Vorschrift Allerhöchsten Köoigl . Edicts vom z Sept . « 7 - 2 aus»
dröcklich reservirek . Stickdausen im Amtgericht des r 8 April 1794.

5 Dev dem Amkgerichte zu Berum find , ad instaukiam de« Bürger « und
« rauer« Esdert Arie « und dessen Ehefrau Elisabeth Jschums in Nesse , Edictale« wi¬
der alle und jede , welche auf die durch Provocauten von ihren Miterbes Wendel G.
Jochum« , de« Hau«manues Ltardelt Siebelt FrerichS auf Kaukebeer Ehefrauen <t
Conf. privatim auerksufte , im Flecken Rege belegene Behausung , oder Drauerey cu/n
auueri« , au« irgend einigem Grunde «inen Real Anspruch uud Forderung wie auch
Räherkauss-Recht oder Servitut zu haben vrrmeynrn , cum termino von z Monate « et
reproductiom « prärlusivo auf den 6ken July c. Morgen « 9 Uhr bey Strafe eine« im,
merwähkenden SkillschMigen « und der Präclusios erkannt. Uebrigen « wird auf Aller¬
höchsten Befehl denen bev diesem Immobile etwa inkereffirtrn Militarr -Personen , derea
Eheiraueo und noch unter väterlicher Gewalt stehende« Kindern , ihre etwaige Befug«
Kmkeit hiedurch autdrücklich Vorbehalten.

Berum am « ösigi . Amkgerichte , de« sZste « Februar 1794.
Xtttler.

6 Bey dem Stadtgerichtezu Emden ist per deerelum vom rgstm Februar
Äntzst über das sämtliche Vermögen des hiesigen Kaufmanns Gerhard Janssen Buising
und dessen Ehefrau Johanna Dalema Cvucursus generalis eröfntt ; sämtlicheMäubi,
ger derselben werden hiedurch vorgeladen , innerhalb drey Monaten , längstens in termino
reMuctivnis präclusiso den - rsten Juny nächstkünftig desV-rimtragsum9 Uhrper¬

söhnlich,
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sönllch,
'
oder durch Bevollmächtigte Justiz

'
Commissarlen wozudle hlesige 'Blnhm «md

Le Brun iu Vorschlag gebracht werden ihre elwaige praetcnsiones und Ansprüche aufdie-
sen insolventen Pudel , auf dem hiesigen Rathhause vor dem Deputate Reftrend . Mei,
ncrs anzumelden und deren Richtigkeit nachzmveisen unter der Verwarnung, daß die als.
dann sich nicht meldende Gläubiger und Prätendenten mit ihren Forderungen an d e Con-
eursmaffe präcludlrek , und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditvreo ein ewiges Still¬
schweigen auftrlrgt werben soll. Uebrigens wird auf allerhöchsten Befehl denen bry die¬
sem Concurse etwa interessirten Militair Personen , deren Ehefrauen und noch unter
väterlicher Gewalt stehenden Kindern ihre etwaige Vefugsamkeit hiedurch ausdrücklich
Vorbehalten.

7 Dom König !. Amkgerichte «u Aurkch tverdeu — mit Vorbehalt der Rechte
der ins Feld gerückten Militair . und der devrnselben tm Editte vom ZtenSeptemb . 1792
§ . r . gleichgeachteten Personen — alle und jede , welche aus das , von Johann Ja«
cob < Nennen , der sich «achher Johann Jacobs Bünring geschrieben hat , auf dem
Epszzer-Fehn wohnhaft, an den Kirchvrrwalter und Kaufmann Dsben zu «mich , für
sich und als Bevollmächtigter des Avckions komrriistariiReuter daselbst, öffentlich ver«
fauste , auf dem Spezzer- Fehne am Postwege bey der Zugbrücke belesene Stück Fehn-
Grundes , das Compagnie Stück genannt , und das daraus erbauete sogenannte Compa¬
gnie - Hauß , ein Eigenthums - Pfand » Dieustbarkeits. oder sonstiges Real - Recht Hab«,
mögteo , öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am 27sicn Jüan
d. I . ihre Ansprüche anzumcideu , und deren Richtigkeit uachzuweiseu, unter der War«
«Lvg , daß die Ausbiribeude damit werben präcludtrt , und ihnen so woi gegen die jrt«
jigen Desizzer Anckisvs kvmmiffair Reuter und Kirchvrrwalter Doden zu Aurich , als
gegen die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger , eia ewiges Stillschwri«
gen werde auferlezrt werden.

8 Vom KSnigi . Amtgerichte ju Aurich werbe» — mit Vorbehalt der Rechts
der in- Feld gerückte» Militair » und der , devrnselben im Edikte vom ztenSrpt. 1792
§ . i . gleichgeachtrkea Personen — alle und jede , welche auf die , von des Post Srcre«
tarn Rothhausen zu Aurich Erben au den Gastwirth Jannes Meyer zv Aurich öffenk«
sich verkaufte , zu Poprus belegeue Grundstücke , als

l ) einen von Heve Harms herrühreudrn halben Herrd cum anseriS,
s) ueun Becker Holzungen , von dem Magistrat zu Aurich herrührend,

ein Eigenthums « Pfand « Dieustbarkeits - oder sonstiges Real-Recht haben mögken, öf¬
fentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am 27steu Juuii d. J . , ihre An»
spräche anwmelden, und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung : baß die
Ausbleibens vou - lesen Grondstöckru werben präcludirk , und ihnen so wol gegen dm
Käufer , als gegen die sich riwa meldende , »ur Hebung kommende Gläubiger , eins ewi¬
ges StiWweigen werde auferlrget werden.

9 Bei dem König !. Amkgericht zu Sims »st per deer . vom sken May 1794
über des Hausmann « Dirck Meinders Fslkers zu Ostrrbrvse , aus ohngcsäbr 40a Gl.
Ausmienerei- Gelder bestehende Vermögen der Coumrs eröfnet , und ein offener Arrest
erlassen wordm. Ss werden demnach , M Vorbehalt brrMilitair » uuddenen in der

Ver«
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Verordnung vom z . Sepk. : 79 » glrichgeachteten Personen, alle und jede, welche auf

diese Vermögen - . Maße au « irgend einem Grunde eine» Anspruch und Forderung zu Le¬

ben vermeinen, «diclalittr vorgelaben , solche innrrhald S Wochen vnd längsten« io ker-

mioo peremtorio den 28tenJunti entweder perfinlich oder durch einen zuläßigen Bevost«

mächtigtea aozugebeo und rechtsrrfordrrlichj uachzvweisenr unter der Verwarnung:

Daß die « usbleibeudr mit ihren Ansprüchen an diese Maße prbcludiret , und ihnen

damit gegen die sich meldende Gläubiger ein ewiges . SriWrveizeu auf.erlese1
werden solle.

gogkich wird asten denen, welche von dem Gemeinschuldner etwas an Gelds, Sachen,

Effeetmund Briefschaftenunter sich haben , aufgegebe», solche« dem Amkgericht getreu«
sich aozuzeigeu, und mit Vorbehalt ihrer daran habende« Rechte in da« gerichtliche De»

vyfitum abzuliesrrn ; mit der Warnung:
Daß wenn demohngeachtetet etwa« bezahlet ob« autgeantwortrt würde , solche-
tür nicht geschehen geachtet, und zum Westen der Masse anderweit beygetcieben
werden solle. Wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselbe ver.

schweigen »der zurück hatten sollte , er noch außerdem alles seines daran habende»
Unterpfands- und andern Recht « für verlustig erkläret werben soste.

IO Dey dem hochgräff . Gericht zu Cvenburg sind auf « »suche» des Albert

van ASwege zu Loga Ediriales contra quorcumque PrLteudente« der durch ihn von dem

Harm Duhm dasOst an sich gekauften, von dem Marten Prpjhoff zu Leer herrührrn«
den, durch die Gebrüder Jann und Albert Pryshoff »u koga aber von dem weyl. Wate
Waten beuähertev , und von diese» Gebrüdern den , Harm Duhm in Eigeathum über«

kaffeuea Immobilien, bestehend
i ) in dem sab No . s - «m zten Kluft zu Loga belesenen Hause mit Garte » vnd Kamp,
s ) in einem lagwerk Meedlaude« in der koger Hamrich,
3) in einem Graß Meedland in den Rientaxprn,
g) in einem halben Tagwerk, die Of - Elche« genannt,
L) in einem Graß zwischen dm beyden Piepen,
s ) in einem « raß Meedland auf dem langen Woork,
7) in 2 Bau - Uecker auf der Leger Gaste,
8) in einem Lorfmohr aus dem Loser Morast,
9) in 4 Bräver auf dem Loger Kirchhof,

bereit« per Decr «t«m d . rssten Februar e. erkannt, weibaber auit einem ad Acta ange¬
brachten Jrrthum dir öffentliche Ladung unrichtig abgefaffet , alt ladet gedachtes Gericht
zu dem Ende — jedoch mit Vorbehalt de« denen im Kriege befindlichen Militair - uvd
mit ihnen gleiche Defugsame habenden Personen z »stehenden Recht« — aste und jede, so
an diesen Immobilien er hoe vrl ist» capite inspecie au« Räherkauf, Pfand oder Dienst¬
barkeit rin Recht zu haben vermeynen, biemit edictaliter vor , solche« innerhalb 9 Wochen
und längsten« in Lermino prärlusivo am Lösten IulioS Morgens ro Uhr Hieselbst aszu«
gkbeu und zu jvstifieireu , unter der Verwarnung:

daß die Ansbleibrnve präcludiret, und ihnen deshalb ein ewige« Stillschweigen
auserlegt werden soll. Reimers.

rr 3« HWtße - !,eir'B«ch diese« Amte« de« Dorfe« Abbickhave stehet auf
de«



bet Melcher Frerlchs Namen elne Hauistelle regkstriret, welche ehedem von Jacob Fres
richt beseßcu worden , von welchem sie auf dessen Sohn Jacob Jacobs Döleler gekom¬
men Dieser verkaufte solche an Ancke Evers des weyl Everd Reumann Witwe und
deren Sohn Gerd Himlchs Remmers. kctzkercr hat solche nach Msterben seiner Muk«
1er an Jacob Ianssen in Aböickhavr verkauft und dieser hat zur Berichtigung destituli
possessionis eine Edickal kilation uachgesuchet , welche auch erkannt worden . Es wer-
deuidemnach alle uud jede , welche an vorbeschriebene Haurßäte einige Ansprüche , e<
sey wegen Erbrecht , Rährrkauf oder sonstige Forderung , selbige bestehen auch worin sie
immer wollen , ju haben vermeinen , Hicmit «diM -ier ritiret ünd verabladet, solche bei
diesem Gerichte am zten Julii entweder persönlich oder durch genugsam instruiere Bevoll¬
mächtigte anzugeben und solche gehörig zu bescheinigen, unter der Warnung:

daß die Busbleibrode mit . allen ihren Forderungen an diese Haußstäre prärludireß
uud ihnen sowohl gegen den Käufer derselben , als such gegen die sich meldende
kredikorrt unter welche das Kaufgeld geth - ilet werden wird , eiu ewiges Still¬
schweigen aufcrleget werden solle. Den Militair Versöhnen werde« jedoch ihre
etwaige Gerechtsame «ach dem Ediet vom ^ten September 1792 , ausdrücklich
Vorbehalten . Flirdeburg im König !. Amtgerichte den zken May 1794.

ir Vey dem Stadtgerichte zu Arm'
ch ist über des entwichenen Lohgerbers

Numrichs geringfügige aus einem Hause auf der Neustadt, zweyen aus dem Küpen,
Zingel dieser Stadt belesenen Küpen und einigen wenigen Mobilien bestehendes Ver¬
mögen per Decrctum de rösten May c . der generale koncurs eröfnet, und zugleich ein
offener Arrest erkannt worden. Es werden solchemnach, jedoch mit Vorbehalt der
Rechte der Militair . und denselben in der Verordnung vom Zken Scpt . 1792 g ! ich
geachteten Personen alle und jede, welche auf diese« geringfügig Budrl aus irgend
einem Grunde Ansprüche und Forderungen zu haben vcrmevnn , hiedurch edrcralikr
vorgeladen , s-lche Ansprüche und. Forderungen innerhalb y Wochen, längstens abrr iu
dem auf den l2teu August nächstküuftig anzrsetzten Liqmdationt. Termin entweder per¬
sönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte , wozu dir hiesiges Justiz Commiffarien be¬
sonders zu adhibtres, auf diesem StaWe - ichte des Morgens um Uhr anzumeldea
uud rechtserforderlich vachzuweiseu, unter, der Verwarnung,

daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüche an die Masse pricludiret, und ihnen
damit gegen die sich meldende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlrget wer¬
den solle. Auch wird der entwichene Gememfchirldner hiedurch cittret, um in dem
gedachten Termin auf dtzsem Stadtgerichte zu erscheinen, und sich über den ihm
zur Last fallenden mukhwilligen Banquerout zu verantworten, auch über die An¬
sprüche der Gläubiger Auskunft zu geben.

Zugleich wird allen und jeden , welche von dem Grmeiuschuldner etwas an Gelbe,
Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , aufaegeben , demselben nicht bas
mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr solches dem Gerichte fordcrsamst getreulich an-
yrzejge« , und mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte an das gerichtliche Depositum.
«Wiefern , mit der Warnung,

daß , wenn demohngeachket dem Vrmeinschulborr oder dessen Ehefrau etwasbe-
zahlet oder ausgeautwortet würde, solches für nicht geschehen geachtet, uud zum
Bestell der Masse

'
aadetweir lMekriebln, well» Oer der JuhOerchrcherGelder

»de?



, d«r Lachen dieselbe verschweigen »der zursckhalten sollte , er »och ausserdem affe«
stille« daran habende« Unterpfänder und ander» Recht« für verlustig erkläret wrre
den solle,

Lissalum Aurich im Stadtgerichte, den 26steuMay 1794.
Dürgrrmeistere und Rath .'

iZ « mn Januar 1766 cedirten Hanptmanu « erd Ja «ffm van Mid !»«
«ud besten Ehefrau Antje Janffen van Vryver , ihre beyde in der grossen Prückeu-
Straffe in Comp. 5 . und S stehende, von dem weil . Herrn Senat . Tran « auf fünf
und zwanzig, den - Januar l .788 endigende Jahre , in Setzkauf , und fall« selbige nach
den Bedingungen de« eoutrart « nicht eingelöset wurden, ^ in vollkommen Eigenthum
überlassene Häuser , an « erd Willems Steur und Mareke Jan « Rasv r letztere trüge»
am 24trn Jan . 1766 da« Haus sud Ns . 6 . in nemlichen Rechte an ihren Bruder Peter
Willems Steuer im Besitz über , «ud dieser cedirte dasselbe an Hinrich Haak , hierauf
sucht» Gerd W Steur al« Besitzer de« Hause « No . 5 , und Hinrich Hast als Besitzer
de« Hauses No . 6 ; am 18 Juuii r ?66 die Edictalet «ontra quoscunqur ereditore « et
Prätendent«« dieser Häuser nach , welche auch erkannt worden . Hinrich Addengast re»
trahirte das Haus No . 5 . und »ach ersolgter Präelufioo« Senttuj wurde den H . Haak,
vermöge Decreki vom r8ten Febr. 1767 aufgegebeu , die Kaufgelder de« Hauses No . 6
ad depositum zu liefern , welche « auch geschehen ist. Des H . Haak Schwiegersohn,
Strumpffabricaut k. G - Oylam , hat Namens desselben am z Ueu Januar 1793 da«
Hau « sud Ro . 6. an den Zimmermeister Jbe Peter« Iben Hieselbst,, verkauft , welcher
» unmchro , um de« Besitzes gesichert zu stys , und zur Berichtigung des tituli voffes«
stovis

'
, edictalet extrahtret, welche auch dato , mit Vorbehalt etwaiger Real -Rechte der

ins Feld gerückten Militair « und deoenselbeu, nach dem
'

Edkct vom zten Sept . 1792
glrichgeachtetsu Personen , bey dem Stadtgerichte zu Emden erkannt sind , daher denn
alle und jede , welche auf obgedachtes Hau« , au« irgend eiaigrm Gründe Reai -Av
strüche , Räherkaus« . Recht, Servitut und Foderungen zu haben vermessen , hiemit
ebictaliter citiret und abgeiaden werden , iouerhalb 9 Woche» , längsten« aber in de«
kermino reprsductioui « den 2z August uächstkünftig , dem hiesigen Stadtgerichte sothane
Aujprüchr aszuzeigrs und zu jnstifictren , unter jder Verwarnung , daß alle altdcnu sich
vicht gemeldete mit allen ihren Ansprüchen von diesem Hause ab « und zum ewigen Still«
schweigen verwiesen werden sollen , und demnächst da« Hau « auf de« Grund des KatH»
koutrack « und der praclusorial , auf des Provocauteu Namen im Hypotheken Buch um«
getragen « erden soll. Signatum Kmdä in kuria , den 27 May 1794»

» 4 Don dem König !. Amtgerichte zu Emden « erde« — ölos mit Vorkehast
der Rechte der int Feld gerückte » Militair , und der dmevsrlben in dem Ebicte vom zte»
Sept . 1792 gleichgeachteten Personen — alle uud jede , welche auf den vou dem weil.
Bereut Fockeu auf seine 5 Kinder, alt , Hiske , Warner , Fscke , Greekje Und Ulfcrt
Bereut vererbten Heerd Laube « zu Oosterhuseu groß 6 zz Grasen , ein Eigrnthams»
Pfand » Dienstbarkeit« » Beuäherung « oder sonstige « Real- Recht haben mögten , hierdurch
öffentlich vorgeladen, in 12 Wochen , spätesten« aber am 28 August birst « Jahre « ihr«
Ansprüche anzumrlvrn , uud deren Richtigkeit nachznwrisea , unter der Warnung:

baß dieAusblribendkdamit werde» pricludiret , und ihn»« sowohl gegen Hst jezzk«
( No. , 2. Vbb d ) ge»



gm Besitzer , als gegen die fich etwa meldende znr Hebung kommende Gläubiger
et« ewiger Stillschweigen» erde aufertegek werde«.

Ro tisicariones.
i Der Bäcker Amitmeister Hare I . Gümmels in Norden , verlanget gegen

ein billiges Iahrioh » , je eher je lieber , eigen in dieser Profession geübte» Gesellen, wer
sch dazu geneigt Met , meid« fich - rrchnlich oder durch psstftepe Briefe . Norden den
I 4tcn Map I 79Z.

2 VV7!. (7spm. 6 erbsrckRemetius lVle^er ^Vssä ^v. 6c Oura-
loyr lsLk mits Zeesen bekenä msleen, äat slle äe xeene , äs zeets
te preetenäeeren of verscbulZi§ binnen 6 V^eeken bzr §s-
MesZe VVeeZ >v . te melöen en te ü^niäreren , nnäer 8 moes xerixtel ^lr
vervagren vvvrZen ; oo^ eontirmeert mzrn Loon l^LiN 6 tiU 8 OerbnrZ/
Nieder met Ze Iservioke ! sls voor been en recommnnäeert 2i§ ver^
Zer in ^äers 6 vnü . Lmäen , äen 8ten 1794«

VVeeävv. Ne ^er , xebooren Oublens.

z Der Gokdschmidt e . Krieger in Leer verlangt auf bevorstehenden Pfingsten
einen kebrbiirschen , von guter Familie wer dam Lust hat , kan« sich perjSbnlich oder
vurS prstfreye Briefe melde« r rerommandirt fich auch mit groß und kleineArbeit nach
den uemßen rnMche« Moden.

4 Cs werden alle , die de« weiland Hrn. Hofapotheker Gchmedkng aunoch
wit Buch Schulden oder sonst verhaftet find , uochmal zum Ueberfluß erinnert , bey dem
« irchvenvalter Doden uvgefLvmte Zahlung zu verfüge « , weil «ach Ablauf 14 Lage«
alles zur gerichtlichen Deytteibung abgegeben werden muß . Aurich den 22 May i 7S4i

5 Witwe Psnshorn will ihren im Habermavs Gang liegeudeu Garten aus
der Hand verkaufen . Wer Lust dazu hat , den Garten ju kaufen , der kann fich bep
thr tivfinde » . Amich den 2Ste« May i7S3.i "

6 Der Bürgermeister Lamberti in «sens hat kn Auftrag , deS weilaud
Schifftr« Johau « rrnds Fuuck Hau-, uebst zugehörigen Erbpacht« Grund , am Vor»
«inner Sytzi belegen, zs verkaufen . Liebhaber dazu wollen fich fSrdersamst bey chm««finde».

7 Wen» in dem gegenwärtige » Jahre der ersterag des Pfingstfestes, oder Pfingst«
ftmutag , auf Medard»-, den achten Junins fällt , und daher der Mbarön« . Pferde-
mar kt vor Oldenburg, erst am nächstfolgendenWerkeltage , also am Dienstage, dem - okra
Zun.

'
gehalten wird, wie solches auch in den hiesigen kalendrro richtig bemerket ist : fit

Wird solches i« allem Ueberfluß hiedurch noch besonders öffentlich bekannt gemacht.
OtdkNbirrg, aus Krr eammer , den May ^794,
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Der Malermeister Haro Joachim kramer k« Emden , verlangt ssfsrr
itvey Geselle» undeiv-eaLehrburschen , der dir Profession erlernen wisi , aus annehmliche
«ovbitionkn. Wrr Lust har der melde sich persöhnlich oder durch portofreie Briefe.9

Der zeitige FährpLHler bei Eiciumer FährS bey Leer, Peter Oiligi,
« acht hiedurch öffentlich bekannt , baßer zur Bequemlichkeit derer mit Wagen und Pferde
reisender, , als auch derer mit Pferde», Kühen rc. handelnden , eine Püsts sich angesHaf»
fet, womit alle Ueberfahtten geschehe » können. Bessndrkt ist dieft Einrichtungfür Fuhr«
!eute, «reff dadurch ein näherer Weg nach Münsterland rrSfuet ist, schc

'hequeu! . Er
erwartet also ouvmehro mit Wagen, Pferde» , Kühen re. fleißigen Anspruchs und H<H
eia jeder promte Dedirnnvg r« gewärtizen. Eselum, den lyken May r7S4°

io Mir e» Vrouvv , besaard , eu ruet §se»s Linderen .belak-,
Ledematenva» äs Qerekormyerde Lerb , en van een Zoed ^ edrZ ^,
xeneexen 2Mde , en de vers^scbende bekvsambeeden bebbsnde»
om sIs Linnen Vsdsr en Linnen Noeder in bet Lakbuis te Lbrden
te kunxeeren , op een bebvaam IrgiktLMent , vi'^e Kok , Inv/oo-
ninss » en ver6ere Lmolumeoten dsartoe Ltaande » tzddrek

'eeren
ten eerken des VVoenda ^s na de Niddax vsn L tot 4 nur LeZen«
ten ln bet voornoemds Luis.

n Oe Lleedsrmaker Ueeker Lindert Lvsrts in Lwden , ver-
IsnZt een o5 tvee xoeds Lesellen , d^ bet Nanke LleerMaken v - el
verkaan , boe eerder kos liever in Vienk te bebben , ^ 'dasrtos
Luk beeflt . en bet Werk verkant , kan snkons bf' bern Arbeit bs-
kome» , bx versxreekt xoedt Loon»

rr Es hat neulich der Sattlermeister Carei Sinning aus keewaarben t» Fries-
kand deujeuigen Fabrikanten, so die neumodische gerähete Pferdchalkers fabn'

ciret, auf¬
gefordert, um zu iviffrv , wo derselbe wohnhaft, so Ist auch gleichfalls an denselben meine
Bitte, um sich bey mir bekannt zu machen, mir auch die «Lchsten Preise bey Dutzend
von jeder Sorte, um franco hier zu liefern, zu melden, weil dieselbe« mir gefallen, in
GrönMugeu bey Pieter de Sivart.

, Z Es soll das nahe bey Aurlch belegen« Gut Eschen - welches künftige« Ma»
»795 , aus der Pacht fält , aus andere6 oder mehrere Jahre ans der Hand verpachtet
werden , und köunen sich die Liebhaber bey dem Eigener ig «urich melden , und die
ronditioues vernehmen.

Sonst ist man auch wob! geneigt , hiesei Gut selbst anjufaffe» mithin den Vieh«
Erschlag , und alles was zur Wirkhschafk gehöret anjuschaffea , und den Ackerbau uns
die ganze Oeconomie unter Direetion einer ehrlichen usd geschickten LcudgebräucherS,
betterbeu j» lasse» . SM . fich hierj« , gegen eine billige BeiohunngJemand finde«,

- > vn-
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und die erforderliche Eigenschaften habe« : so kam derselbe die nLhrrnT-nditionk « , kr»dem Eigener erfahren , muß fich aber bald melde«.

14 Bücher - Verkauf.
Den i z ken Iuny werden in Wittmund etliche 220 Bücher nach Au«miener>Ord«

»ung vrckauft wrrdru , wovon folgende hier specificirt werden, und wol« Hr . öftclor
Northeim und Präeeptor Coordrs kommiffion« übernehme ».

In Folio.
r . Wilischen« L -L/ra xa ^at. Ls»-»», bc . und zwar der Iefaia « , Irrem . »Md,Hiob,

keipz. 75z . in Pappe.
2 . Schneider« aklgem. bibl. Lexicou. Frf . 7zo . z Länd . bräun!»
3 . Nürnberger Bibel 641 . mit Kopf . Corduao.
4 . I ». I .a«L» E/s^ia <7^ r/?rNc . er 740 . Pkkg.
5 . Hübner« genealogische Tabellen, l Th.
S. Ode« mit Melodien . Berlin 2 Theilr. 755.

In Quarto.
1 . Gebauer« Grsndri « der Historie von Europa . Ler

'
pt . 7Z8.

2 . Taylor Paraphr . und Aumerk . zum Brief au dieMmer , samt Schlüffe! )« de»
Avost . Schriften Berl . 759-

z . Ulrich 24 Betracht über die Herrlichkeit Christi . 741 . br. led.
4 . Bnrmaon über die hißor. Bücher d-< 'Ä. T . 726 . 2 » äude,
5 . Seiler Iubrgris der Kirch. Gesch. N . L . in Tabellen ?8 - .
6 . Schenken « Zeichnung de« menschl . Körper«. 7 «9
7 . Schuften« Denkmal auf I . A. Frerlinghausen. 78S.
8 . Silber schlag vertheidigte Geozenie. Berlin 783 . roh.

In Octavo.
i . Schöttgen« Antiqu. kerrcon . Leipzig 719.
S. A«emsr>e <ie L^a«i/esa»^ >le ms« , dla/r ^e 75 «-
z . Düsching « Tharatter Friedericht.
4 . Hübner« Staat « - und Zeitung« « Lexicon. Leipzig 706 » Prkg.
5 . Gottsched « Redekunst. Lerpj. 74z.
6 . Rabraer « Satyreo . 3k und 4r Theil. Kiel 764.
7 . ctavr> bei»-, roctrcie. 7P7.
8« T-rvr

'
r ŝwurr . §52. Ptkgi

. 9 Delustigaug de« Verstände« uud Witte « von Jul . 41 . bk« Dec 44 .'
ro . Nrur » eitröae zum Vergnügen de« Vrrst . uud Wizze«. rr Band 745.n . / '»»» /kk . 608.
12 , vrrsiSo . a X> larr-t»'s . 7^ . 2rrm.
i z . LrLrc»^. 2 b Z . ab e«<i.
14 . Latechitmu« . kehren von dem Notbaukerischeu Schulmeister, ttffr - Büchch
15 . Hempel« teutsche Sprachlehre . Frf . 754.
16 . Minor « geistliche Reden. 754 . 2 Mb.
87 . küdke über di« Abschaffung de« geiglichen Stsndrt . 7S4:



r8 . Nase » Gedanken über die Nuzbarkeit des Predigt Amt«. 779.
, 9. koners Maphr . « utl . der erstell kap . der Ap. Gesch. Aatrittspred^
so . W . A . Lester « Lehrbuch des chr. Gl . Helmst . 764 . Hlbirch.
21 . ko/tt » ^e ia ms?-r

'r»-e / «, L . /err »-. 7z s . 2 ^ vt.
22 . Raschij besond. « auzelredeu. z Lheile. 758.
sr . Joachim « Geschichte der heutigea Staakeu voa Europa . 75z.
24 . ver deutsche Merkur , 7Z — 75 > brasupappe. 87 . Oct . , Nov. broschirt.
2Z. 7/ -/e ^r s/>e »'ü , c . Lc^ evek» . 684.
26 . keoubardi oeuere Entdrkkungen über die kuftgattungeu. 78 r«
27 . Schazzeg« Geographie . 749.
28. Unschuldige Nachrichten von alten und neuen lhaol . Sachen , von7« l —- 25, und

727 — 41 mit Registern. 46 Prrgam . « ände , gut coudit.
29 . Chronologen von Wekhrlin. 77s . 4 Bände. Papier.
Zo. Deutsche« Museum. 777 . 2s Stück-
Sl . Uorik« Predigten, r Bände . Zürich 77z . Hlbfrz.
zs . ^ e»r«/o» , Lenrer N/äbier . 762.
ZZ. Die neuesten srriigione-Begebeaheiteu mit « nmrrk. s — 8ter Jahrgang - 8z «. f»

8 Bände.
A4 . Linduer « Auszüge aus Luther« Schriften . 7z8 . 9 Bänd . Hlbfrz.
35 . Schriften der prüfenden Gesestsch . zu Haste. 2 Pcrg . D ^nde.
z6 . P . Autsn« Harm Erklär, der 4 Evang. 7Z7 » 14 Th. i« 7Perg . V.
Z7. Spizuer pract. Auwrisnug zur « ienpnzucht. 775.
zs . Da « Neue Lestam - Stuttgard . 704 . Corduau.
zy . Bertram vermischte Betracht, i Lhril . 737 . Cinleit. iu die schön« und

philss. Wffensch . 2 stunde.
qv. WolfsAuszug an« den Anfans«gr. der Mathematik. 746 . mit Lupf.
41 . Jheriug« Historie der Mennouitro . 720.
42 . Rambach« poetische Festgrdauken . 727.
43 . Briefe eine« Laudgeistl. über das neu« prenß . Gesangbuch . 7z r . Papier.

andere kleine Piece» über dasselbe , <ber Ausklär, und Religiös« . edict , ungeb»
44. Rsthallker« Predigten. 2 Bände.
45 . 7/öc^ari, z . c.
46 . <ie ^ 619.
47 . Usrik « empfiudjamr Reisen . 769.
48 . Klopstok « geistliche Lieder. 2 Bände. 758.
49 L» ««wre, 695.
eo . M . Mendrlssbn an die Freunde Ltffing«.
AI . M 'mara.
AL. Xe«o/>̂ o» A » . A^ ce. 67^
LZ . L »« ,'r' re»'. F,r/ ^eca , 1 - 4 . Z99.
Z4> Lerrrer </« C. 4. L«Kk . 70S . 2 Fkjb.
55 . Footeneste von wehr al< einer Welt. »r . »SU Heidnischen -vkaketzk.
, 6. ? or»-ee «te erttä . /kMaKc . 69s.
57 . Anmerkungen zu « estert« Moral . 772 .
5«. K/o-> kch^ ake. Far . L7H. 4 » ä»dk i« kothkU Sgffia ».

Sst-



io . Joseph der rtt aus der Aeksenach Pari-.
62 . r»/?rr »r . La/7 . §26. ä, coocsr '^rUkccks//
61 . Oie küaiiche Rechnung, oder Pflichttu des Pndizrrs 76z . Spenrr über da- v«s

dorbeue khristevthum. 700.
er . Ecaesti throl. Vrblioth. r s und zs Et . des vierten Dasdes.
ez . Clanffa , von dem Brrsaß. der Pamela . 7L8 . 8 wände.
64 . Schulze Zuschriften über reine Lehre und Gottsrligk. zr und 4k Bau- , roA
65 . Dielelben 4c Band , zmal . roh.
66. Berlinische IahrhSchsr- 788. roh.
67. Ostfriesische Mauuigfalt. erster Jshrg . auf Schreibpap. roh. '
6Z . Zweiter Jahrgang, incomplet . roh
69 . Latalsaus der Fürst!. Liblioth . »u Anrtch 746 . kn Pappe, r^s . key jedemBuche

ist der Preis uotiret , wofür es damahl« verkauft worben.

15 U« brygefetzteu Preis t« Lsuitd'or a 5 Rlhlr. gerechnet, ist öey « kr zn
haken : 1 ) Or. I . G . Krünitz , der Laubpfarrer nach seinen verschiedenen Verhält«
uisftn , Vorrechten oder Immunitäten und Pflichten, als Gelehrter, Seelsorger, Glied
des allgemeinen StaatskSrperS , Landwirth und Hausvater betrachtet , mit «üpf . gr. 8.
« erl . 94 . so ggr . 2) Dr . I . G. Krünitz , dieLandschulen, sowol wie kehr « als
auch Zndostrle-Schnlcu betrachtet , mit Kupf. gr. 8 . « er ! 94. 1 Mhlr . 4 ggr . Für
diese deyde gemeinnützige Werke, womit bereits auf Special Befehl Sr . König!. Majestät
von Einem hochirSrdigen kooßstorio hirselbst die Herren Prediger per «ireuiare bekannt
gemacht sind , und ihnen allergnädigst erlaubet worben , sie an« den Kircheumittelsanz«,
schaffen, geben die Herrn Prediger für No. e . nur 16 ggr. und für No. 2 vvr r Rthlr.
Z) Frrymüthtge Gedanken über die allerwichtigste Angelegenheit Oeutschlaabs. Ger«
Manien 94 . so ggr. 4) /^ « «»»»»» , 1 . 2 . zte Gruppe, r Rthlr. 5) Winter«
Ueberiistuog von G . W . Burmann , Za« . Frbr . März. iZ ggr. 6) Lenz Gefühle,
April , von G . W. Burmann. 6 ggr. 7) Kleine Berliner Prospekte, z Blatt . 6 ggr.
8) Anekdoten von König Fridrich H. 2 Blatt , i s ggr . 9) Portrait d« S Kronprinzen
Friedrich Wilhelm. 8 ggr . io ) Freyheit, von E . W . Burmann , « erl . z ggr. n)
« adinage«, is ss Heft, Der! 94» s ggr. . 12) Spiel de« menschliche » Leben«, mit
einem Kupferstich , worauf die hierin erklärten 84 Tarricaturen brfiudiich find. 12 ggr.'
13 ) Das neu veränderte Ritterspiel, ein angenehmer Beytrag rur gesellschaftlichen Un«
terhaltuag . 8 ggr. 14) Karte vom Aärstenthum Anspach, von Sstzmav « . iä ggr.
15) Karte vom Fürsteukhsm Hslberstadt, den Srafschafttn Wernigerode und Hohenstein
»nd der Abtep Quedlinburg, von A. K . T euer . 12 ggr. , 6) Plan von Strasburg,
von Sotzmauu . 8 ggr. » 7) Plan von Landau , »0« demselben. 8 ggr. l8 ) Plan von
Saarlouit, von demselben. 8 ggr - ry) Plan von Loolon, von demselben . 8 ggr.
so ) Plan von den bryde » Vestunges Valencirnoe« «nd Eonbe, nebst dev umliegende«
Gegenden , nach der Zeichnung eine« sranzöfischruIngenieurs, gestochen in Brüssel . 8 M .'
rr ) Grundriß der Stadt vaazig uebst ihren uuiiegwdeu Gegenden , vsu Gotzuiasm
8 ggr. 22) «arte von Pohlen und den ansrbazenden Provinzen , in i6 Blättern, nach
Bäsching Erdbeschreibung und den bestes Hülfsmttttln rolwsrsra von Sotzmauu, / siet
Heft, K Blatt . 2 Rthlr. Amich, de« 28sten May 1794-

August Friedr . Winter, Buchhändler.
iS



i « Geschichte bei Herzogthum « Oldenburg vs « Gerb . Ank.
» ou Hglem , ist« » and , mit einem m Kupfer gestochenen Titelblatt, welches die
Raine » de« Kloster« Hude zeigt, 8vo. Oldenburg 1794 . »h°e dir Borrede , Snöser «.
bentErreichniß und Inhalt , so auch 2 Bogen beträgt, 516 Seiten stark, üderdem
»och r» ?v Stammtafeln enthält, Der Preis für die Herrn Prdnumerankeu ist auf
Schreibpapier - Rthlr . 2 ggr. in Solde, der ordinaire oder kadenpre !« i Rthkr. is ggr.
in Golde, auf gRem Druckpapier aber r Rthlr . 8 ggr. in Golde. Venen die« Buch
gefällig ist , belieben sich f-rdersamst zu melden ; die Namen können noch dev aten Thej!
»« gedruckt werden. Auch kann man solches in Emden bey Hrn . Duchd . EeHvff, in
Norden bey Hrn . « uchb . Neumann, in Eftn « bey Moos . Emitter «, in Wittmund bsy
Hr » Dnchb . « chörtler, hier i» Leer aber bey mir Unterzeichnetem bekommen. Leer,
M Monat May 17- 4. Ern , Buchhändler.

17 Zur Befolgung eine« König ! , und Landschaft!. General,Deich? und SM«
Difitatiou«.CoMiniß!»n« Befehl« vom 2 Asten April d . I . soll an dem Schonorther Kolk.
Deich eine Auslage und Verdickung geschehen , und ist zu dem Ende derAusserdingungs.

'
Termin auf künftigen Sonnabend als am 7ten Junio « augesetzet.

Lustbabende Annehmer wollen am bestimmten Lage präeije 10 Uhr Vormittags
bey dem Kolk Deich sich rmfioden , Besteck einsehra , und nach Gefallen annehme».
Engerhafe und Theene , den LöstenMay 1794.

Ae Poppinga. H . B . Peter «. Deichrlchker.

18 Da der Clas Frendenberg ans Leer sich bey wir in Aurich als Maurer«
gesell auf 2 Jahr verdungen , am 6ten May aber von mir wortbrüchig heimlich ent«
wichen r so warne ich hiemit öffentlich einen jeden Mauermeister, gedachten k . Freu«
denberg- wenn er sich nicht mit mir abfindrt, in keine Arbeit zu nehmen . Aurich, de»
LöstenMay 1794» Hiurich von Emden, Mauermrister.

19 Beste Sorte Drauuschweiger Gchlack .Wörste find wiederum zu haben bey
- er Jungfer Bruns im goldorn Becher. Aurich , den Men May « 794.

20 Der Schneidermeister Stromer verlangt von Stunde an eint» Gesellen*
Wer dar« Lust hat, kann sich bey ihm melden, und sogleich in Arbeit treten. Aurich,
den 29sten May 1794.

2 ! Der Goldschmidt Speukda kn Esens verlanget einen Geselle» . Wer Lust
bey ihm hat, kann fich je eher je lieber bey ihm melden, und annehmliche kouditiour»
erwarten . Esens, den Lösten May 1794.

. Einem geehrten Pnbliko mache ich hierdurch bekannt , das ich mein« bishe»
rkge Wolmuna abier verändert und in der Mähkrnstraße genommen habe . Ich em«
- fehle mich besten« und verspreche prompte und billige Behandlung. Wttmnnd de»
- 4ten May 1794 . Der Uhrmacher Bruucke Düilsniaau.

»Z Ei« Rößmühle mit 2 paar Sie, '« , alt r paar Pelde «ud r paar Breche
' stein«



steine nebst Weitzler etc . «Set ln kr« beste « Stande , ist ans der Hand zu verkanfrv:
Kauflustig « melden sich ln Perjohn oder durch » oßsreie Briefe , bei Jan Frrercks vim
Rüjchen i« der Duüder HamrtH beim «lkea Deich.

24 Am Wehenden 4 Ivnius alt Mittwoch- sollen k« der Pastorey jv Remels
die zum Bau einer neuen Scheune bry solcher Pastorey, erforderliche Steine und Dach»
ziegel , auch der Arbeitslohn öffentlich an die Wmdestannrbmeade, durch die zeitigen
Kirchen Vorsteher daselbst ausverduogen werden , woselbst sich Lieferant vnd Arbeiter des
Morgens gegen n Uhr eiasinden, uvd nach den Condition «« darüber conttahiren können^

sz Dey mir ist gedruckt nad bry fämmtliche « Buchbinder» für z Stöber ge¬
heftet zu haben : Ostfneeland . Ein Gesang von I . C. H . Gitkermano, Prediger in »
Resterhafe. In diesem gewiß angenehmen Gedicht ist die ganze Verfassung Ostsries« *
lauds, zur Zeit seiner republikanischen Regierung, der Entstehung und Aufkommen der
Häuptlinge » der Grafen , der Fürsten, bis zum Antritt der Regierung Friedrichs des
Groffev, Einzigen und Unvergeßlichen , auf «ine so hinreißeode Art dargefiellet worden,»aß es gewiß eines jeden Bryfall -erhalten wird. Aurich , den zoster, May 1794.

Schutt « , Buchdrucker.

26 Bey Herrn Staklmg in Oldenburg ist fertig geworden : vo« Hase» Ge»
fchlchte des Herzogthums Oideuburg, mit einer säubern Titel,Vignette von khodowiecky,
welches dir Ruinen des Klosters Hude vorstellt, rster 5 heik. Wer noch auf diesemWerke zu fubftribiren willens ist, und sich in kurzem bry mir meldet , erhält es noch für
den geringen Subscripttons -Prets von r Rthlr . 2 ggr. in Golde. Aurich, den rysti«
May 1794 . Ries , Buchbinder.

27 Philipp Sourdet aus Oldenburg verkauft in diesem bevorstehenden EsenrrMarkt bey Herr » Brams im König von Preußen « sie Sorten Modewaarra nach dem
neuesten Geschmack, als schwarze Taften y/4, 6/4 , 7/4 , 8/4, breite , fertige Mantel,schwarzen »ud iveiß gestreiften Atlas , alle Sorten neue Moden Westen , ak« seiden unke halb«
seiden , Casimir mit Seide gestickten Nanqninet und Baumwollen gestreift mit Seiden zferner seidene Strümpfe , gestreifte seidene Handschuhe , seidene Tücher, 10/4 a 1 -/4 breit,Flohr und Mouslin , Srefseltücher, mit und ohne gestickten Eravatte, schlichten und ge«»lähmten Kammerwch, schwarze und weiße 6/4 breite Flohrru , und alle Sorten feine
gestreifte Atlassen seidene Bänder , Schärpenbänder, weiße und schwarze Blonden» breiteund schmale weiße Spitzen, schwarz' «nd w- iße genährte Flohr . Spitzen, feine Englisch«Herren und Dames Eastochüte , weiße und schwarze, couleurteStroh - und Spanhöthe,
nach der ueuesten Facon, alle Sorten feine Bluhmeo , dir neuesten Panasch und coukrur»ten Federn-, couleurte Filzhüte für Kinder, weißen Englischen gestreiften Wasch . Hirsch«leber, feine mit und ohne Patent Dänische und Floret seiden Handschuhen , Dameos
Schuhblättern , ein schönes Sortiment fertigen Dameupvtz nach der neueste« Art , Haar»beutel , auch sonstige Maaren , Pie hier nicht benannt wrrdeu können. Erbittet seiosVökver und Freunde um geneigten Zuspruch , und verspricht billige Preise.

25 Iarob Großkopf ans Oldenburg empstehlet sich diese« keerer ^Markt wie«
der»«



btttrm mit seknm bekannte « in alkm zum Dsmeusputz gehörigesGalanterie .- und Mo ' e-Waarenlager , wie eia gedrucktes besonderes Derzeichuiß das Nähere avzeig?« wird,bestens, kogirt in dem bekannten Logis auf der Wage, Wer ihm mitseinem Zuspn chhechrea wird, kann der billigsten Preise und der neuesten Bedienung fich verstchetthalten.

Verlobunßs - An zeige.
r SLmmllicheu Verwandten , GSnnern und Freunde» , Habe ich die Ebre« eine Verlobung mit der Demoiselle Gerhardina Heien« Hegier , zwoteo Tochter derFra« BürzerNki- rria Hegeler in Esrus , hiedurch schuldigst bekannt z« machen.Ich - Hrinr. Launen,

Weffor bep der « öuigl . «r. und Dom. Cammer z« vurrch.

Gebuetsan zeigen.
r Unser« sämmtlichen Anverwandten, Gönnern und FreundesmacheSiemttgchorsamst bekannt , daß meine Frau diesen Morgen umhalbü Uhr vsu einem gesundenund wohlgestalteten «asbeu geschwind, und glücklich entbunden worden . Marienda r denLLtra May, 794 - I . Kirckhefer , Y.
2 Die gestern Morgen um re Uhr ersolgke glückliche Entöiubvog mem-r Fra,e/rier gesunde« und wohkgekildettn Tochter. mache meine« Gerwrmdten und Frenn-den hiedurch ergebenst Sekaaut . Jever de» LZkeuMay 1794.

O. W . Rieten.
z Am 2ykea b. M ward ich von einer wohlgebilbetr » rechter glücklich ent»künde«. Meines schon am 10 Rovembr. v. I . verstorbenen Ehemannes , und meinesGönner» uud Freunden mach« ich dieses bekasut, uud empfehle mich mit meiner Va¬terlose« Waise gehorsamft ihrer Gewogenheit . Ssens deri zoten May 17- 4.Des Cammer Srerrtair MevckeWittwe , geb. Hegeier.

Todesfälle.
r Am 22K0 dieses Monats , gefiel es dem weisen Regenten unsrer Schicksale,unfernitMigstgrliebtes« oh» uud Bruder Johann Pryshoff im 2ytm kebeus- ahre , nacheiner beinahe i6a>öchigeu Krankheit in ein besseres Leben abzvrufev.Von der herzlichen Lhrilnahmr unserer Freunde und Bekannten, deve» wir ««-

fern V - rlrist hirrmit anzcigeo , hinlänglich überzeugt .' werden alle Deilkidröezeugunges
Dkhorsrmst verbeten von

teerd. 22 May 1794. desVerstorbenes Eltern, Prüderu Schwester «.
2 Js der Nacht um 12 Uhr Wischen deu 40 und 2r dieses , gefiel es dem

AlNlichligeii . metkko ionigstgeltedtea Ehemann , den Materialisten Bouwo Theodakus
( Ro. 22. Eere) Heiperi



HclMi Lurch eine kSdstichr Brsstkraukhelk im 45sten Iahr ^ ftluesAlters . «Kd ist«
Jahre unserer vergnügten Ehr , mir zu entreißen , und wich rnbenbettabten Wittwea»
stand zu versetzen Meinen Derwandte« und Freunden mache ich dieses mir betroffene
harte Cchickscht hiedurch ergebenst bekamt, und verbitte ade schriftliche Bkileidsbrzen<!
gunges. Emdeu den Lztta May 1794.

Margaretha Waarzuma Dittwe Helperi. ^
z Am 2§te» dieses des Morgens 5 Uhr , geßek es dem Beherrscher des ?e,

kent der Menschen , unsere älteste lachter Iacomina van ketten im steu Jahre ihres
Liters nach einer as-gestandenen ztägigen Krankheit, aus dieser Weit ab . und zu sich
tu fordern. Viesen für uns so schmerzhaften Lraverfas, machen wir hiemit unfern Der»
sandten und Fremden unter Derbiituug ieder kondolenz , ergebenst bekannt . Emde»
-ru 2? May I 7S4. Eagrlbett van kette» uud Frau.

Lotteriefacherr.
r Bey mir ntedergeschriebenrn wie auch bey MosesDeer find zur ifievklafft

iffer Berliner Classen,botlerie koose in ganze und Mertel für den bekannten Preis .
'zu

haben, kiebdaber kämen sich bey uns melden, md »ach Genüge erhalte». Nordes,
den ist «» May 1794. Jesaiat Meyer.
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Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat Junii 1794.
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Brodt - Fleisch - und Bier -Taxe in der Stadt Emden
Ar den Monat Junii 1794»
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